
Die 3 Freunde 

 
Von Leni Schoelzel 

 
Als Leni aufwachte war sie aufgeregt, denn heute war ihr Geburtstag! Leni ist ein 10-jähriges 

Mädchen mit braunen Haaren und blauen Augen. Sie lebt in einem kleinen Dorf in Österreich direkt 

am Wald.  

Sie rannte die Treppe runter und direkt in den Pferdestall, sie sattelte ihr Pony Malik und ritt aus! Zu 

ihrem Lieblingsort, zum Zauberwald. 

Dort war es immer ruhig und perfekt, perfekt zum Nachdenken! 

Sie ritt gemütlich durch den Wald bis zu den Bäumen. Wenn sie durch diese Bäume ritt, war sie im 

Zauberwald, also ritt sie durch und fühlte sich wie zuhause. Sie stieg ab und setzte sich auf die mit 

Rosen zugewachsene Bank. Malik durfte grasen Leni hatte ihr Lieblingsbuch Jappeloup dabei. Sie las 

und hatte völlig die Zeit vergessen, als plötzlich Malik wieherte. Sie guckte auf die Uhr: 7:50 Uhr. Sie 

musste los! Denn sie hatte ihren Eltern versprochen um 8 Uhr zuhause zu sein.  

Dort angekommen, gab es die Geschenke, natürlich fast alles für Malik, so wie Leni es sich gewünscht 

hatte. 

Dann ging sie nochmal ausreiten, dieses Mal mit ihrem Pferd Destiny. 

Doch als sie am Durchgang des Zauberwalds ankam, war dieser zugewuchert… 

 

 

KAPITEL 2 

Sie stieg ab und plötzlich hörte sie eine Stimme „Keiner darf den Zauberwald betreten!“ Leni war 

geschockt! Plötzlich ging Desty mit den Vorderhufen in die Höhe. „Desty.“ Leni beruhigte sie und 

stieg auf, sie ritt noch ein bisschen weiter. Bis sie plötzlich ein Hexenhaus sah, vor dem eine Hexe 

stand. Sie sprach: „Na, hat das kleine Kindchen Angst?“ Desty stieg und traf die Hexe fast mit ihren 

Vorderbeinen, doch Leni fiel und landete im Laub. Sie fing Desty ein und ritt zurück! Sie wusste nicht 

was sie sagen sollte. Auf dem Weg machte sie sich Gedanken wie sie den Zauberwald wieder retten 

konnte! Sie kam zuhause an und sattelte Desty ab gab ihr Futter und fütterte Malik. Ihre Eltern 

fragten sie was los sei, doch sie meinte das alles gut ist. Dann ging sie in ihr Zimmer und holte ihr 

Buch raus, durch dieses Buch hatte sie den Zauberwald gefunden, vielleicht stand dort etwas darüber 

drin. Doch sie fand nichts! Sie aß ein Stück Kuchen zum Nachdenken dann fiel ihr ein, dass ihre 

Freundin Paula ihr helfen kann.  

Also ritt sie mit Malik zu Paula. Paula sattelte Bella Donna und Leni erzählte ihr das mit dem 

Zauberwald, denn sie beide liebten den Zauberwald. Als Paula das erfuhr, war sogar sie erstaunt.  

Sie ritten zum Tor und Paula traute ihren Augen kaum der ganze Eingang war zu! Und sie hörten 

genau die gleiche stimme wie Leni gerade eben. Sie mussten den Zauberwald zusammen retten! Sie 

ritten noch ein bisschen um die Wette, aber beide mussten darüber nachdenken, wie sie den 

Zauberwald retten konnten! Sie entschieden sich dafür, dass sie erstmal nach Hause gehen sollten! 

Warum musste genau ihnen das passieren? Sie ritten zu Jannika und fragte sie, ob sie etwas wusste. 

Leni nahm Desty als Handpferd für Jannika. Diesmal aber nur im Schritt. Jannika hatte auch keine 

Idee. 



 

KAPITEL 3  

Am nächsten Morgen… 

„Mama, Papa“ „Können wir jetzt los? ´´ 

Leni hatte eine 4-tägige Strandreise mit Pferden zum Geburtstag geschenkt bekommen. Sie verluden 

Desty, Malik, Frido (das Pferd ihres Vaters) und fuhren los. 

Nach etwa zwei Stunden Fahrt kamen sie an. Sie hatten sich ein schönes Hotelzimmer ausgesucht. 

Aber Leni sattelte direkt Malik und galoppierte am Strand lang. Doch sie musste die ganze Zeit an den 

Zauberwald denken. Da kam ihr eine Idee zu den Themen Freundschaft, Wille und Zusammenhalt. 

Jetzt konnte sie sorglos weiterreiten! Doch das reichte ihr noch nicht, sie sah einen umgefallenen 

Baum und sprang darüber! Sie ritt wieder zum Hotel zurück, sagte ihrem Vater Bescheid und sie 

ritten zusammen mit Desty und Frido aus! Dann machten sie sich noch einen schönen Abend, waren 

am Strand und genossen die letzten Sonnenstrahlen. Die restlichen drei Tage waren sie noch bei 

einer Wattwanderung und in der Stadt. 

Als sie wieder zuhause waren, rief Leni direkt Paula an und erzählte ihr von ihrer Idee. Paula fand die 

Idee auch gut. Also riefen die beiden Jannika an. Sie trafen sich um 13:00 Uhr bei Leni zuhause. 

Jannika durfte Desty reiten. Paula ritt Bella Donna und Leni ritt Malik. Als sie angekommen waren 

versuchten sie das Gestrüpp wegzumachen… Doch dann war der Eingang frei aber hinter dem 

Eingang… 

 

KAPITEL 4 

Alles war dunkel. Konnten sie das wirklich retten? Sie konnten das auch nicht mit der Hand 

wegmachen und zu dritt schonmal gar nicht. Sie versuchten reinzukommen, doch diese Hexe hatte 

einen Zauber darumgelegt. Irgendwie mussten sie die Hexe besiegen! Sie überlegten: ‚‘Wie sollten 

sie das schaffen?‘ Vielleicht wie bei Hensel und Gretel? Nein, die schonmal gar nicht! Da hatte Leni 

eine Idee: Die Hexe hatte doch Angst vor Pferden! Doch jetzt dämmerte es schon langsam und sie 

mussten nach Hause! Sie überlegten sich einen Plan. Doch so schnell fiel den Dreien kein Plan ein. 

Leider hatte Paula morgen keine Zeit und Jannika auch nicht! An dem Tag war Leni die ganze Zeit 

ausreiten und dann noch an ihrem alten Stall. Dann, als Leni, Paula und Jannika wieder ausreiten 

waren, fanden sie den Zauberwald Eingang nicht! War dieser etwa weg?  

Doch da sahen sie ihn: Vor ihm stand die Hexe! Desty stieg und … 

 

KAPITEL 5 

Jannika fiel herab. Sie hielt sich das Bein. War dieses etwa gebrochen? Sie riefen den Krankenwagen. 

Das Bein wurde geröntgt und es war zum Glück nur geprellt. Jannika organisierte sich einen Rollstuhl 

und mit diesem kam sie jetzt immer zum Stall, aber sie ritt trotzdem noch, aber nur Im normalem 

Galopp und nicht im leichten Sitz. 

Als sie wieder ausreiten gingen war der Eingang wieder an seiner normalen Stelle. Sie ritten zum 

Hexenhaus und fanden die Hexe dort schlafend vor. Sie weckten sie auf und führten sie nach 

draußen. Dort stieg Desty und die Hexe löste sich in Luft auf! 

Der Eingang war wieder offen, doch im Zauberwald war das Gras schon gelb, die Blumen verwelkt 

und die Vögel zwitscherten nicht mehr. „Das wird viel Arbeit“, meinten die drei. 

 

KAPITEL 6 



Am nächsten Morgen machten sich die Mädchen mit Rasenmäher, Schubkarre, Gießkanne und neuen 

Blumen auf den Weg. 

Leni mähte den Rasen, Jannika goss die Blumen und Paula rupfte das Unkraut raus. Als Leni den 

Rasen gemäht hatte, machten die drei den Efeu an den Bäumen weg, schnitten die Hecken und 

pflanzten die neuen Blumen. 

Jetzt sah der Zauberwald aus wie vorher und der Eingang? Für den brauchte man jetzt einen Code. 

 

KAPITEL 7 

Die Mädchen wollen noch ein kleines Fest machen. Sie organisierten Getränke, Essen und Spiele. Sie 

spielten Dosenwerfen, Sackhüpfen, Entchen Angeln und Ballonschießen. Dann haben sie noch 

Pferdereiten verkauft sowie Getränke und Essen verkauft. Das Fest war sehr erfolgreich. Insgesamt 

haben sie 500€ verdient. 

 


